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Agenda

Begrüssung FHBB/Airplus
Aktuelles zu E-Invoicing und swissDIGIN FHBB
Fallstudie zu Rechnungskontrolle mit Bestellbezug Novartis
Fallstudie zu Rechnungskontrolle ohne Bestellbezug Bâloise
Gesetzeskonforme Archivierung der E-Rechnung ESTV
Netzwerk-Interoperabilität FHBB

Pause 15.00 – 15.30 Uhr

Fragen und Diskussion zur Interoperabilität
Workshops I & II FHBB
Kurzpräsentation der Workshop-Ergebnisse FHBB
Ausblick und Abschluss FHBB
Apéro 17.00 Uhr
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Aktuelles E-Invoicing

Wachsendes Interesse bei Rechnungsempfängern 

E-Invocing und Netzwerk-Interoperabilität ist international ein 
zentrales Thema

Erfolgreicher EXPP-Summit im Sept. 2005 in Zürich

EU-Kommission erteilt Auftrag für einen Bericht über die 
Umsetzung der Direktive 2001/115 und Standardisierungs-
empfehlungen an den CEN/ISSS E-Invoicing Workshop 

UN/CEFACT entwickelt E-Invoicing Empfehlungen im Kontext der 
internationalen Handelsförderung

GS1 publiziert Ideal Message für elektronische Rechnung 
auf Basis EANCOM D01B, inkl. Erweiterung um Security-Elemente
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Aktuelles swissDIGIN

Beschluss unter den Partnern, dass im Rahmen des swissDIGIN-
Forums kein technisches swissDIGIN-Format entwickelt werden 
soll
Änderungen zum Inhaltsstandard

Zurückhaltendes Vorgehen, max. 2x pro Jahr
Bisher keine dringlichen Änderungsanträge

swissDIGIN-Forum wächst
11 Partnerunternehmen
35 Teilnehmerunternehmen/-organisationen

Mix aus Rechnungsstellern/-empfängern, Service Providern, 
Software-Anbietern und Beratern

Ziel eine breite Förderung von E-Invoicing
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swissDIGIN-Forum
Heutige Inhaltsschwerpunkte

Themenvorschläge stammen vom Initialmeeting vom 
28. Juni 2005

Rechnungskontrolle
Archivierung

Fallstudien zur Rechnungskontrolle
Novartis
Basler Versicherung

ESTV Referat zur Archivierung von E-Rechnungen

Workshops: Diskussion vorbereiteter 
Empfehlungspapiere

Orientierung und Transparenz
Aussenkommunikation und Breitenwirkung
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Netzwerk-Interoperabilität für elektronische 
Rechnungen im B2B

Fähigkeit eines Netzwerkes elektronische Rechnungen ohne 
semantischen Verlust von einem anderen Netzwerk zu empfangen 
und/oder an ein anderes Netzwerk zu versenden

Reduziert die Notwendigkeit sich als Rechnungssteller bzw. –
empfänger an mehrere Netzwerke anbinden zu müssen

Im Rahmen von swissDIGIN wurde der Bedarf nach 
Interoperabilität schon bei Projektstart im Februar 2004 geäussert

Markt verlangt nach Transparenz bis wann welche Netzwerke 
elektronische Rechnungen unter einander austauschen können

Netzwerke / Service Provider wurden auch von swissDIGIN-
Teilnehmern aufgefordert diesbezüglich Aussagen zu machen
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AbaNet

PayNet

Post-
Finance

Empfang geplant 1Q06
Versand seit 4Q05

Empfang: 2Q06
Versand: 4Q05

Software Anbieter
ABACUS Research AG
Innosolv AG (IS-E)

Rechnungssteller
Fresh & Frozen Food AG
Giovanelli AG
Stadtwerke St. Gallen
Tech. Betriebe Wil
PBS-line AG
Wyser AG

Bestehende Anbindungen

Geplante Anbindungen

Swiss-
com IT 

Services

Nicht sig. Rechnungen: 3Q04

VIAM

Nicht sig. Rechnungen: 4Q05

Rechnungs-
empfänger
AGI Koorperation

Netzwerkstand und Interoperabilität
für e-Rechnungen im B2B
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Rechnungsempfänger

Geplant per Q2/2006
2 Stk.

Empfang/Versand 
geplant per Q1/2006

Rechnungssteller

Geplant per Q2/2006
25 Stk.

Bestehende Anbindungen

Geplante Anbindungen

Netzwerkstand und Interoperabilität
für e-Rechnungen im B2B
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Netzwerkstand und Interoperabilität
für e-Rechnungen im B2B

Rechnungssteller
(Auszug)

Rechnungsempfänger
(Auszug)

http://www.t-systems.ch/../../index.shtml
http://www.manor.ch/de/index.cfm
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1stbp
(D)

Swisscom 
IT Service

PayNet
AG

Rechnungs-
empfänger
- Audi/VW
- Netto Marken
- Syntrade

Empfang/Versand
live seit Q1/2004

Im Gespräch

Software-
Anbieter
anbieterun-
abhängige
Anbindung

Rechnungs-
steller
- ABC Karten
- Simplex
- President Fashion

Anzahl angebundene Unternehmen
Rechnungsempfänger: ~80 (D/CH)
Rechnungssteller: ~1200 (D/CH)

Bestehende Anbindungen

Geplante Anbindungen

Gespräche im Q1/06 vereinbart

Netzwerkstand und Interoperabilität
für e-Rechnungen im B2B



Christian Tanner © 2005 IAB/FHBB  |  11

yellowbill conextrade

Empfang/Versand
geplant per Q2/2006

Software-Anbieter

siehe
www.postfinance.ch/yellowbill
Partnerliste

Bestehende Anbindungen

Geplante Anbindungen

Rechnungssteller 
und -Empfänger

siehe
www.postfinance.ch/yellowbill
Partnerliste

Erste Gespräche über B2B-Inter-
operabilität haben stattgefunden

Versand geplant per Q4/2005
Empfang geplant per Q2/2006

Netzwerkstand und Interoperabilität
für e-Rechnungen im B2B

http://www.postfinance.ch/yellowbill
http://www.postfinance.ch/yellowbill
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Angebundene
Unternehmen
> 300

CC
IBM

Post
FinanceRechnungs-

empfänger > 10

Interconnects weltweit 
best. seit > 10 Jahren 
E-Invoicing UN/EDIFACT

Nicht signierte Rechnungen

Software-Anbieter
• beliebige möglich
• Realisiert z.B.:

SAP, Microsoft,
Baan, Polynorm, etc. …

Rechnungs-
steller > 80

Bestehende Anbindungen

Geplante Anbindungen

PayNet

Empfang/Versand
geplant per Q2/2006

CC
VIAT

CC
InfoN

CC
GXS

CC
…..

Erreichbare
Rechnungssteller und -empfänger

> 1‘000

Netzwerkstand und Interoperabilität
für e-Rechnungen im B2B

Abacus

Empfang/Versand
geplant per Q4/2006
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Netzwerk-Interoperabilität für elektronische 
Rechnungen im B2B

Fähigkeit eines Netzwerkes elektronische Rechnungen ohne 
semantischen Verlust von einem anderen Netzwerk zu empfangen 
und/oder an ein anderes Netzwerk zu versenden

Reduziert die Notwendigkeit sich als Rechnungssteller bzw. –
empfänger an mehrere Netzwerke anbinden zu müssen

Im Rahmen von swissDIGIN wurde der Bedarf nach 
Interoperabilität schon bei Projektstart im Februar 2004 geäussert

Markt verlangt nach Transparenz bis wann welche Netzwerke 
elektronische Rechnungen unter einander austauschen können

Netzwerke / Service Provider wurden auch von swissDIGIN-
Teilnehmern aufgefordert diesbezüglich Aussagen zu machen
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Workshop I: Empfehlungen zur automatisierten 
Rechnungseingangsverarbeitung

Rechnungen mit Bestellbezug

Rechnungen ohne Bestellbezug
Regelbasierte automatisierte Verarbeitung
Manuelle Verarbeitung mittels elektronischem Workflow

Überprüfung des Empfehlungspapiers

Raum 2.14/2.15 (in der ersten Etage)
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Workshop II: Gesetzeskonforme Archivierung 
der elektronischen Rechnung

Rechnungssteller
Ohne Einbezug eines Dienstleisters
Mit Einbezug eines Dienstleisters

Rechnungsempfänger
Ohne Einbezug eines Dienstleisters
Mit Einbezug eines Dienstleisters

Überprüfung des Empfehlungspapier

Raum 3.14/3.15 (in der zweiten Etage)
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Ausblick / Abschluss

Verfolgen von Entwicklungen
Inhaltliche Abstimmung im swissDIGIN-Forum Partnerkreis
Kommunikation

Newsletter, Medienmitteilung
Artikel
Akquise von weiteren Teilnehmern

Nächste swissDIGIN-Forum Veranstaltung 
Mittwoch, 21. Juni 2006, nachmittags
Themen

Elektronische Rechnungsstellung
Tipps und Empfehlungen

Internationale Situation und Entwicklungen im E-Invoicing
Aktuelles Thema
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Kontakt

Christian Tanner, Ralf Wölfle

Kompetenzzentrum IT-Management/E-Business
Institut für angewandte Betriebsökonomie (IAB) an der
Fachhochschule beider Basel (FHBB)
Peter Merian-Strasse 86
4002 Basel

Telefon 061 / 279 17 90
Telefax 061 / 279 17 98
E-Mail swissdigin@fhbb.ch
Internet http://www.swissdigin.ch

Partner
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